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Die Anmeldung zur Energiesteuer beziehungs-
weise das Entrichten der Energiesteuer an das zu-
ständige Hauptzollamt hat unaufgefordert zu erfol-
gen. Die Energiesteuer muss vom Ölmühlenbetrei-
ber mit Hilfe des Formulars zur Energiesteueran-
meldung selbst berechnet werden. Bei Fragen zur
Energiesteueranmeldung sollte sich der Ölmühlen-
betreiber umgehend an das zuständiges Hauptzoll-
amt wenden. Ist eine Ölmühle nicht beim Haupt-
zollamt gemeldet und wird festgestellt, dass Pflan-
zenöl als Kraft- oder Heizstoff verkauft wurde, so
kann es im schlimmsten Falle zu einer nachträglichen
Steuererhebung und zu einer Anzeige wegen Steu-
erhinterziehung kommen. Die Adressen der zustän-
digen Hauptzollämter können im Internet unter
http://www.zoll.de recherchiert werden. Bei speziel-
len Fragestellungen hinsichtlich der Besteuerung von
Biokraftstoffen gibt auch die Biokraftstoffquotenstelle
am Hauptzollamt Frankfurt (Oder) Auskunft.

Da Rapsöl sowohl als Energieerzeugnis als auch
als Lebensmittel, Futtermittel oder für technische
Zwecke verwendet werden kann, ist bei der Abgabe
auf eine genaue Bezeichnung auf Rechnung und Lie-
ferschein zu achten. Folgende Bezeichnungen sollten
verwendet werden (ohne Gewähr für Richtigkeit und
Vollständigkeit):
� Wird Rapsöl zur Verwendung als Kraftstoff ab-

gegeben, sollte vermerkt werden:
Rapsölkraftstoff nach DIN V 51605.

� Wird Rapsöl zur Verwendung als Heizstoff (zum
Beispiel für Pflanzenöl-BHKW) abgegeben, sollte
vermerkt werden: Rapsöl als Heizstoff zur Ver-
wendung in begünstigten Anlagen nach § 3 Ener-
gieStG, beziehungsweise zum Verheizen nach
§ 2 Abs. 6 EnergieStG

� Wird Rapsöl abgegeben und ist der genaue Ver-
wendungszweck nicht bekannt, sollte vermerkt
werden: Abgabe von Pflanzenöl zum unbe-
stimmten Zweck, kein Energieerzeugnis

Gemäß der Energiesteuer-Durchführungsverord-
nung (EnergieStV) [12] und dem derzeit gültigen Er-
lass des Bundesministeriums der Finanzen vom
16.07.2007 (III A 1 - V 8405/07/0002) müssen Öl-
mühlenbetreiber die Einhaltung der Anforderungen
der Vornorm DIN V 51605 regelmäßig durch Analy-
sen folgender Kennwerte nachweisen:
� Dichte bei 15 °C nach DIN EN ISO 3675 oder

DIN EN ISO 12185 
� Iodzahl nach DIN EN 14111 
� Schwefelgehalt nach DIN EN ISO 20884 oder

DIN EN ISO 20846 
� Säurezahl nach DIN EN 14104 
� Phosphorgehalt nach DIN EN 14107 
� Summengehalt an Calcium/Magnesium nach E

DIN EN 14538 
� Wassergehalt nach DIN EN ISO 12937

Biokraftstoff zur ErfŸllung 
der Quotenpflicht

Biokraftstoff au§erhalb 
der Quote

Steuersatz fŸr Quotenkraftstoff

 47,04 Cent/l

Quotenkraftstoffanteil in Vol-%
Jahr 2007 2008 2009 2010 2011 2012
Biodiesel
Rapsšl

6,25 7,00 7,25 7,504,40 4,40

steuerbegŸnst. Biokraftstoffanteil in Vol-%
Jahr 2007 2008 2009 2010 2011 2012
Biodiesel
Rapsšl

95,60 95,60 93,75 93,00 92,75 92,50

SteuersŠtze fŸr Reinkraftstoff in Ct/l
Jahr 2007 2008 2009 2010 2011 2012
Biodiesel 7,10 13,40 19,70 26,00 32,30 44,90
Rapsšl 0 8,15 16,55 24,95 32,30 44,90

eff. SteuersŠtze inkl. Biokraftstoffquote in Ct/l
Jahr 2007 2008 2009 2010 2011 2012
Biodiesel 8,86 14,88 21,41 27,42 33,33 45,06
Rapsšl 2,07 9,86 18,46 26,44 33,33 45,06  

Abb. 72: Energiesteuer für Reinbiokraftstoffe (nach Emberger, P. (2007) [27] und Daten der UFOP (2007) [72])
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In Abhängigkeit der Jahresproduktion an Raps-
ölkraftstoff werden eine unterschiedliche Anzahl an
Analysezertifikaten gefordert:
� Ölmühlen die mehr als 100.000 l Rapsölkraftstoff

herstellen: 
Das zuständige Hauptzollamt fordert mindestens
ein Analysezertifikat pro Quartal an.

� Ölmühlen die weniger als 100.000 l Rapsölkraft-
stoff herstellen:
Das zuständige Hauptzollamt kann ein Analyse-
zertifikat pro Jahr als ausreichend anerkennen.

� Ölmühlen die weniger als 10.000 l Rapsölkraft-
stoff herstellen: 
Das zuständige Hauptzollamt kann auf die Vor-
lage eines Analysezertifikates verzichten.

Darüber hinaus kann die zuständige Stelle die
Entnahme von Proben und deren Analyse fordern.

Auf den Zeitpunkt der Probenahme im entspre-
chenden Quartal beziehungsweise Jahr ist zu achten,
da ansonsten das Analysezertifikat eventuell nicht
anerkannt wird und es zu einer nachträglichen Be-
steuerung des im entsprechenden Zeitraum produ-
zierten Rapsölkraftstoffes in Höhe von 0,47 €/l kom-
men kann.

Um die Qualität der Analysen zu gewährleisten,
sollten die beauftragten Analyselabore betriebseige-
ne sowie betriebsfremde Qualitätssicherungs- und
Qualifizierungsmaßnahmen durchführen. Zertifika-
te für die Kraftstoffe werden nur anerkannt, wenn
das Labor an mindestens einem Ringversuch pro Jahr
teilnimmt und die Ergebnisse der zuständigen Stel-
le gegenüber offen legt. Der Ölmühlenbetreiber soll-
te sich daher vom beauftragten Analyselabor schrift-
lich bestätigen lassen, dass das Hauptzollamt die
durchgeführten Analysen anerkennt.

Auch Ölmühlenbetreiber, die Rapsölkraftstoff aus-
schließlich zum Eigenbedarf herstellen, sind gegen-
über dem Hauptzollamt meldepflichtig und müssen
die Energiesteuer entsprechend abführen.

10.2 Umsatzsteuergesetz

Gemäß einer Stellungnahme der Oberfinanzdirek-
tion Frankfurt vom 29.04.2002 (S 7220 A-30-St I 22)
sind nach § 12 Abs. 2 Nr. 1 i.V. mit Nr. 26 der Anlage
zum UStG  Lieferungen der dort ausdrücklich auf-
geführten tierischen und pflanzlichen Fette und Öle
der Positionen 15.01 bis 15.03 sowie 15.07 bis 15.17
des Zolltarifs mit dem ermäßigten Steuersatz zu ver-
steuern, wenn sie genießbar, d.h. unmittelbar – ohne
weitere Bearbeitung und Verarbeitung – für die
menschliche Ernährung geeignet sind, jedoch ohne

Rücksicht auf ihren tatsächlichen Verwendungs-
zweck (Ernährungszwecke, Futtermittelherstellung
oder technische Zwecke).

Dies bedeutet, dass genusstaugliches Rapsöl, auch
wenn es als Kraftstoff Verwendung finden soll, mit
dem ermäßigten Steuersatz von derzeit 7 % versteu-
ert wird. Hingegen muss genussuntaugliches, zum
Beispiel mit Rapsölmethylester vergälltes Rapsöl, mit
dem regulären Steuersatz von derzeit 19 % versteu-
ert werden.

10.3 Eichgesetz

Rapsölkraftstoff kann wahlweise volumetrisch oder
gravimetrisch (nach Gewicht) im Handel veräußert
werden. Die Messgeräte zur Feststellung der Men-
gen im geschäftlichen Verkehr müssen nach dem Ge-
setz über das Meß- und Eichwesen (Eichgesetz) [2] zu-
gelassen und geeicht sein. Diese gesetzliche Regelung
kann nicht durch vertragliche Vereinbarungen oder
Einschränkung des Abnehmerkreises (zum Beispiel
ausschließliche Abgabe an Vereinsmitglieder) außer
Kraft gesetzt werden, denn jede bezahlte Veräuße-
rung fällt unter den geschäftlichen Verkehr. Die vor-
sätzliche oder fahrlässige Bereithaltung oder Ver-
wendung von nicht geeigneten Messgeräten stellt im
Sinne des Eichgesetzes eine Ordnungswidrigkeit dar
und kann mit einer Geldstrafe von bis zu 10.000 €

belegt werden.
Wird Rapsölkraftstoff gravimetrisch veräußert, so

ist zur Mengenerfassung eine zugelassene und ge-
eichte Handelswaage (Klasse III) zu verwenden.

Beim volumetrischen Handel mit Rapsölkraftstoff
muss unterschieden werden, ob der Kraftstoff im ru-
henden oder strömenden Zustand gemessen wird.
Zur Messung im ruhenden Zustand können speziell
zugelassene und geeichte Flüssigkeitsmaße, wie zum
Beispiel Messeimer, -kannen oder -zylinder, ver-
wendet werden. Dies stellt eine sehr kostengünstige
Variante der Mengenerfassung dar. Zur geeichten Vo-
lumenmessung im strömenden Zustand muss nach
der Eichordnung für pflanzliche Öle mit einer Vis-
kosität von über 20 mPa·s bei 15 °C eine Zulassung
von der Physikalisch-Technischen Bundesanstalt
(PBT) oder eine Zulassung zur EWG-Ersteichung
vorliegen. Für Pflanzenöl-Messanlagen fordert die
PBT in einschlägigen Bauartzulassungen eine unte-
re zulässige Temperatur des Messgutes von 5°C. Wird
die Anlage bei niedrigeren Messguttemperaturen ver-
wendet, liegt eine ordnungswidrige Verwendung
aufgrund von erheblichen Messunsicherheiten vor.

Um das Volumen von Rapsölkraftstoff an Zapf-
säulen zu erfassen, muss diese eine Bauartzulassung
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zur Eichung der Physikalisch-Technischen Bundes-
anstalt (PBT) besitzen. Elektronische Bauteile der
Zapfsäule müssen eichamtlich vorgeprüft sein und
am Aufstellungsort hat zusätzlich eine Eichung zu
erfolgen. Die Gültigkeitsdauer der Eichung beträgt
zwei Jahre. Für Zapfsäulen fordert die PBT zumeist
eine Beheizungsmöglichkeit, um die untere zulässi-
ge Temperatur für Pflanzenöl-Messanlagen von 5°C
gewährleisten zu können.

Zapfsäulen für dünnflüssige Mineralöle (zum Bei-
spiel Dieselzapfsäule) sind nur für einen Viskosi-
tätsbereich von 0,3 bis 17 mPa·s ausgelegt, zugelas-
sen und geeicht. Aufgrund der höheren Viskosität
von Rapsölkraftstoff dürfen solche Zapfsäulen nicht
für den geschäftlichen Verkehr mit Rapsölkraftstoff
verwendet werden.

Bei Tankwagen zur Lieferung von Kraftstoffen
oder Heizölen erfolgt die Mengenerfassung zumeist
volumetrisch. Auch hier ist auf die Zulassung der
PTB für pflanzliche Öle zu achten. Aufgrund der
 höheren Viskosität von Rapsölkraftstoff sind her-
kömmliche Tankfahrzeuge zur Lieferung von dünn-
flüssigen Mineralölen (zum Beispiel Heizöl, Diesel)
in der Regel nicht für die Abgabe von Rapsölkraft-
stoff zulässig [26].

Nähere Informationen können im Internet unter
http://www.eichamt.de „Informationen zum Verkauf
von Pflanzenöl als alternativer Kraftstoff“ abgerufen
werden.

10.4 Absatzfondgesetz

Nach § 10 Abs. 3 Nr. 10 Absatzfondsgesetz [4] besteht
für Ölmühlen eine Beitragspflicht für den Absatz-
fond. Der Beitrag beläuft sich auf 0,71 € pro Tonne
geschlagener Raps- und Rübsensamen sowie 0,81 €

pro Tonne geschlagene Sonnenblumenkerne.
Auf eingeführte Raps- und Rübsensamen und

Sonnenblumenkerne mit Ursprung im Ausland wird
kein Beitrag erhoben, wenn vom Beitragspflichtigen
der Ursprung im Ausland entsprechend den Vor-
schriften nachgewiesen wird.

Jeder beitragspflichtige Betrieb ist nach § 4 der
Verordnung über die Beiträge nach dem Absatz-
fondsgesetz verpflichtet, der Bundesanstalt für Land-
wirtschaft und Ernährung BLE unaufgefordert die
für die Beitragsschuld maßgeblichen Mengen zu-
sammen mit der Errechnung des geschuldeten
 Beitrages mitzuteilen und den Beitrag zum Fällig-
keitstermin zu zahlen. Für nicht rechtzeitig gezahlte
Beiträge wird nach § 9 der Verordnung ein Säumnis-
zuschlag erhoben. Die Beitragserhebung erfolgt halb-
jährlich. Abweichend von dieser Regelung wird der

Beitrag jährlich erhoben, wenn der Beitrag im Ka-
lenderjahr voraussichtlich weniger als 50,00 € be-
trägt. Beiträge, die im Erhebungszeitraum nicht mehr
als 5,00 € betragen, werden nicht erhoben. Die Mit-
teilungspflicht bleibt davon unberührt.

Nähere Auskünfte erteilt die Bundesanstalt für
Landwirtschaft und Ernährung.

10.5 Gesetz über Meldungen über
Marktordnungswaren

Nach dem Gesetz über Meldungen über Marktord-
nungswaren [3] und § 4 der Marktordnungswaren-
Meldeverordnung [7] müssen Ölmühlen mit einer
jährlichen Verarbeitung von 500 t bis 10.000 t Ölsaat
halbjährlich, ab 10.000 t Ölsaat monatlich, Meldun-
gen über den Zugang und Abgang von Ölsaaten und
Ölfrüchten, von Ölen und Fetten sowie von Ölku-
chen, -schroten und -expellern abgeben. Die Mel-
dungen sind bei den zuständigen Stellen der Länder
einzureichen. Nach § 17 können Ordnungswidrig-
keiten mit einer Geldbuße bis 5.000 € geahndet wer-
den.

10.6 Vorschriften für die Futtermittel-
hygiene

Ölmühlenbetreiber, die das Kuppelprodukt Raps-
presskuchen als Futtermittel verkaufen oder es als
Futtermittel für Nutztiere, die nicht zum Eigenver-
brauch bestimmt sind, verwenden, sind im Sinne der
Verordnung (EG) Nr. 183/2005 [9] Futtermittelunter-
nehmer. Futtermittelunternehmer sind verpflichtet,
sich bei den zuständigen Behörden zu melden. Die
zum Unternehmen gehörenden Betriebe müssen re-
gistriert werden. Futtermittelunternehmer haben die
in Artikel 5 festgelegten Verpflichtungen, zum Bei-
spiel hinsichtlich Hygiene und Dokumentation, zu
erfüllen.
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Faustzahlen 11
Dampfdruck von Rapsöl < 1 mbar bei 20 °C [17]

Dichte von Rapsöl (bei 15 °C) 920 kg/m3

Durchschnittliche Ölausbeute (Kaltpressung) 340 kg Rapsöl/1000 kg Rapssaat

Durchschnittlicher Abpressgrad (Kaltpressung) 80 %

Durchschnittlicher Flächenertrag Raps 34,8 dt/ha

Durchschnittlicher Ölertrag 1,5 t/ha

Durchschnittlicher Ölgehalt der Rapssaat 42 Masse-%

Durchschnittlicher Ölgehalt des Presskuchens 14 Masse-%

Energiebilanz Rapsölkraftstoff 0,22 TJ Primärenergie/TJ Brennstoffenergie [37]

Heizwert von Rapsextraktionsschrot 18.100 kJ/kg

Heizwert von Rapsöl 37.500 kJ/kg [22]

Heizwert von Rapspresskuchen 20.700 kJ/kg

Korndichte Raps gereinigt 1.086 kg/m3 [40]

Oberflächenspannung von Rapsöl ~33 mN/m bei 25 °C [64]

Schüttdichte Presskuchen 582 kg/m3

Schüttdichte Raps gereinigt 712 kg/m3 [40]

Spez. Wärmekapazität von Rapsöl 1,910 - 1,916 J/g · K [54]

Spez. Wärmeleitfähigkeit von Rapsöl 0,179 - 0,188 W/m · K [53]

Volumenausdehnungskoeffizient von Rapsöl 67,5 · 10-5 K-1 [65]

Wasserlösungsvermögen von Rapsöl
ca.   800 ppm bei 20 °C [38]

ca. 1100 ppm bei 90 °C [38]
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Biokraftstoffquotenstelle
Hauptzollamt Frankfurt (Oder)
Sachgebiet Biokraftstoffquote
Postfach 101415
03014 Cottbus
http://www.zoll.de

Biokraftstoffportal im Internet
http://www.biokraftstoff-portal.de

Bundesanstalt für Landwirtschaft 
und Ernährung (BLE)
Deichmanns Aue 29
53179 Bonn
http://www.ble.de

Bundesverband dezentraler Ölmühlen e.V.
Hofgut Harschberg
66605 St. Wendel
http://www.bdoel.de

Bundesverband Pflanzenöle e.V.
Quenteler Str. 19
34320 Söhrewald
http://www.bv-pflanzenoele.de

C.A.R.M.E.N. e.V.
Centrales Agrar-Rohstoff-Marketing- und
 Entwicklungs-Netzwerk e.V.
Schulgasse 18
94315 Straubing
http://www.carmen-ev.de

Deutsches Institut für Normung e.V. (DIN)
Burggrafenstr. 6
10787 Berlin
http://www.din.de

Eichbehörden der Länder
Adressen über http://www.eichamt.de

Fachagentur Nachwachsende Rohstoffe e.V. (FNR)
Hofplatz 1
18276 Gülzow
http://www.fnr.de

Hauptzollämter
Adressen über http://www.zoll.de

Technologie- und Förderzentrum (TFZ)
im Kompetenzzentrum für Nachwachsende
 Rohstoffe
Schulgasse 18
94315 Straubing
http://www.tfz.bayern.de

Union zur Förderung von Oel- und 
Proteinpflanzen e.V. (UFOP)
Haus der Land- und Ernährungswirtschaft
Claire-Waldoff-Str. 7
http://www.ufop.de

Adressen12
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12.2 Hersteller von Komponenten für Ölgewinnungsanlagen und Anlagenplaner

Die vorstehende Liste beruht auf Herstellerangaben. Sie erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und stellt weder eine
Empfehlung noch einen Leistungsnachweis dar. Stand 09/2007 (ohne Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit)

Firma / Ansprechpartner Adresse

Amafiltergroup
Amafilter Deutschland GmbH
Vertrieb Süd
Herr Harald Schleier

Eichsfelder Str. 5  · 40595 Düsseldorf
Tel.: 0221/7026270 
Fax: 0221/70262728
http://www.amafilter.com

�

Arndt GmbH
Herr Dieter Arndt

Senefelderstr. 58  · 63069 Offenbach
Tel.: 069/835028
Fax: 069/835312
http://www.bioking-deutschland.com

� �

Karl Bockmeyer Kellereitechnik
GmbH

Zementwerk 3  · 72622 Nürtingen
Tel.: 07022/93343-0
Fax: 0800/3116699
http://www.bockmeyer.de

BONI GmbH
Herr R. Boni

Brudertalstr. 5A  · 77933 Lahr/Schwarzwald
Tel.: 07821/9742-0
Fax: 07821/9742-30
http://www.boni-online.de

�

Bracco S.r.l.

Via Portico 13  · 24060 Bagnatica-BG
ITALIEN
Tel.: ++39/035/676017
Fax: ++39/035/6666584
http://www.coter.it

� �

CIMBRIA SKET GmbH
Herr Dr. H.-J. Rasehorn

Schilfbreite 2  · 39120 Magdeburg
Tel.: 0391/682249
Fax: 0391/684233
http://www.sket.cimbria.com

� �

DF2 Dialler Filter & Filterlösungen
Herrn Stephan Diallerc

Rothenpointstr. 12  · 83135 Schechen
Tel.: 08031/2351-56
Fax: 08031/2351-65

�

Eaton Filtration GmbH
Herr Klaus Altenbrand

Auf der Heide 2  · 53947 Nettersheim
Tel.: 02486/809-400
Fax: 02486/809-500
http://www.filtration.eaton.com

�

Erhard- Import GmbH
ERMA-Schneckenpressen
Herr Erhard

Burgstall 2  · 86510 Ried
Tel.: 08208/248
Fax: 08208/1417
http://www.erhard-maschinen.de

�

Farmet a.s.
Herr J. Potoček

Jiřinková 276  · 55203 Česká Skalice
TSCHECHISCHE REPUBLIK
Tel.: +42/491/450-111
Fax: +42/491/450-129
http://www.farmet.cz

� � �

Filtertechnik Jäger GmbH
Herr Roland Jäger

Josef-Kögel-Str. 6– 8  · 89264 Weißenhorn
Tel.: 07309/9548-0
Fax: 07309/9548-20
http://www.filtertechnik-jaeger.de

�
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Die vorstehende Liste beruht auf Herstellerangaben. Sie erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und stellt weder eine
Empfehlung noch einen Leistungsnachweis dar. Stand 09/2007 (ohne Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit)

Firma / Ansprechpartner Adresse

Anton Fries Maschinenbau GmbH
Herr A. Fries

Deutzring 6 b  · 86405 Meitingen-Herbertshofen
Tel.: 08271/41137
Fax: 08271/41241
http://www.anton-fries.de

�

J. Giebel Filtertechnik
Herr Jochen Giebel

Schwabenäcker 54  · 74594 Kreßberg
Tel.: 07951/467818
Fax: 07951/955142
http://www.giebel-filtertechnik.de

Goudsmit Magnetic Systems B.V.
Büro Deutschland
Frau M. Ray

Vogelsängerstr. 50  · 58300 Wetter
Tel.: 02335/681906
Fax: 02335/681908
http://www.goudsmit-magnetics.nl

Harburg-Freudenberger 
Maschinenbau GmbH 
Edible Oil Technology
Herr Harald Boeck

Seevestr. 1  · 21079 Hamburg
Tel.: 040/77179-0
Fax: 040/77179-325
http://www.harburg-freudenberger.com

� � �

IBG Monforts Oekotec 
GmbH & Co. KG
Herr D. Skuras

Postfach 20 08 53  · 41208 Mönchengladbach
Tel.: 02166/8682-0 
Fax: 02166/8682-44
http://www.ibg-monforts.de

�

Egon Keller GmbH & Co. KG
Herr U. Keller

Anton-Küppersweg 17  · 42855 Remscheid 
Tel.: 02191/84100
Fax: 02191/8628
http://www.keller-kek.de

� �

KernKraft
Moosbauer&Rieglsperger GbR
Herr Gerhard Rieglsperger

Willenbach 23a  · 84367 Reut/Ndb.
Tel.: 08574/535
Fax: 08574/534
http://www.oel-presse.de

� �

Kieselmann GmbH

Paul-Kieselmann-Str. 4– 10  · 75438 Knittlingen
Tel.: 07043/371-0
Fax: 07043/371-125
http://www.kieselmann.de

�

Lenzing Technik GmbH
Filtration & Separation
Herr Richard Starlinger

Werkstr. 3  · 4860 Lenzing
ÖSTERREICH
Tel.: +43/7672/701-3625
Fax: +43/7672/918-3625
http://www.lenzing-filtration.com

�

LFC Lochem b.v.
Amafiltergroup

P.O. Box 35  · 7240 AA Lochem
NIEDERLANDE
Tel.: +31/573/297777
Fax: +31/573/297771
http://www.lfcbv.com

�

Maschinenbau Mayerhofer
Pflanzenölpressen
Herr M. Mayerhofer

Waid 2  · 94419 Reisbach
Tel.: 08734/932157
Fax: 08734/932158
http://www.rapsoelpresse.de

�
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Die vorstehende Liste beruht auf Herstellerangaben. Sie erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und stellt weder eine
Empfehlung noch einen Leistungsnachweis dar. Stand 09/2007 (ohne Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit)

Firma / Ansprechpartner Adresse

NawaRoTech GmbH
Herr Mailler

Zweigstr. 6  · 82223 Eichenau
Tel.: 08141/3092704
Fax: 08141/3092705
http://www.nawarotech.de

� �

oilsystems
Herr Manfred Distler

Esbach 7  · 95326 Kulmbach
Tel.: 09221/6070071
Fax: 09221/6901173
http://www.oilsystems.de

� �

Maschinenfabrik Reinartz
GmbH & Co. KG
Frau G. Strupat

Industriestr. 14  · 41460 Neuss
Tel.: 02131/9761-0
Fax: 02131/9761-12
http://www.reinartz.de

� �

ÖHMI Engineering GmbH
Herr Dr. G. Börner

Berliner Chaussee 66  · 39114 Magdeburg
Tel.: 0391/8507-151
Fax: 0391/8507-150
http://www.oehmi-engineering.de

�

Pall SeitzSchenk Filtersystems
Herr Dr. U. Fischer

Bettringer Str. 42  · 73550 Waldstetten
Tel.: 07171/401-0
Fax: 07171/401-107
http://www.seitzschenk.de

�

Ralle Landmaschinen GmbH
Herr Dr. Ralle

Zellwaldring 47– 51  · 09603 Großvoigtsberg
Tel.: 037328/809-0
Fax: 037328/809-90
http://www.ralle-landmaschinen.de

�

SGS-Ingenieure
Herr L. Sergis-Christian

Oranienstr. 9  · 52066 Aachen
Tel.: 0241/44598-15
Fax: 0241/44598-19
http://www.sgs-ingenieure.de

�

Skeppsta Maskin AB
Mr. B. Jonsson

Täby Skeppsta  · 70594 Örebrö
SCHWEDEN
Tel.: +46/19228005
Fax: +46/19228005 
http://www.oilpress.com

�

Karl Strähle GmbH & Co. KG
Frau C. Strähle

Robert-Bosch-Str. 11  · 73265 Dettingen-Teck
Tel.: 07021/95097-0
Fax: 07021/95097-33
http://www.straehle-maschinenbau.de

� �

Zimmer GmbH Edelstahl- und 
Anlagentechnik

Lenkersheimerstr. 10a  · 90431 Nürnberg
Tel.: 0911/580589-0
Fax: 0911/8137700
http://www.zimmer-nbg.de

�
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12.3 Anbieter von Tankanlagen, Zapfsäulen und Zubehör für Rapsölkraftstoff

Die vorstehende Liste beruht auf Herstellerangaben. Sie erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und stellt weder eine
Empfehlung noch einen Leistungsnachweis dar. Stand 09/2007 (ohne Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit)

Buck-Tankanlagen GmbH
Daloser Weg 5  · 89134 Blaustein
Tel.: 07304/803930
http://www.buck-tankanlagen.de

Tankstationen und Zubehör
Tankautomaten, Systeme zur Tankdatenerfassung

Büsch Pflanzenöle GmbH & Co. KG
Konrad-Zuse-Str. 3  · 54552 Nerdlen/Daun
Tel.: 06592/98256-0
http://www.buesch-pflanzenoele.de

Tankstationen und Zubehör, eichfähig

Chemowerk GmbH
In den Backenländern 5  · 71384 Weinstadt
Tel.: 07151/9636-0
http://www.chemo.de

Tankstationen 1.500– 10.000 l und Zubehör

ELAFLEX – Gummi Ehlers GmbH
Schnackenburgallee 121  · 22525 Hamburg (Eidelstedt)
Tel.: 040/5400050
http://www.elaflex.de

Schläuche, Zapfpistolen und Zubehör

FLACO-Geräte GmbH
Isselhorster Str. 377  · 33334 Gütersloh
Tel.: 05241/603-0
http://www.flaco.de

Zapfsäulen, Tankanlagen, Tankstationen, eichfähig

J. Giebel Filtertechnik
Schwabenäcker 54  · 74594 Kreßberg
Tel.: 07951/467818
http://www.giebel-filtertechnik.de

Belüftungstrockner zur Be- und Entlüftung von
Tankanlagen für Mineral- und Biokraftstoffe

HV Hallbauer GmbH
Industriestr. 18  · 68519 Viernheim
Tel.: 06204/70950
http://www.hallbauer-viernheim.de

Tankstationen und Zubehör, 
automatische Endabschaltung möglich

Siegfried Hausmann
Am Angertor 3  · 97618 Wülfershausen
Tel.: 09762/506

Tankstationen und Zubehör 3.000– 25.000 l, 
automatische Endabschaltung möglich

Horn GmbH & Co. KG
Munketoft 42  · 24937 Frensburg
Tel.: 0461/8696-0
http://www.horn-gmbh.de

Zapfsäulen und Zubehör

Jessberger GmbH
Joh.-Seb.-Bach-Str. 58  · 85591 Vaterstetten
Tel.: 08106/306767
http://www.jesspumpen.de

Pumpen

Krampitz Tanksystem GmbH
Dannenberger Str. 15  · 21368 Dahlenburg/Lbg
Tel.: 05851/9443-0
http://www.krampitz.de

Tankstationen und Zubehör, eichfähig

lümatic®, Hermann Lümmen GmbH
Biberweg 32  · 53842 Troisdorf
Tel.: 02241/2647-0
http://www.luematic.de

Tankstationen, Zapfsäulen mit integriertem Tankautomat und Zubehör, eich-
fähig
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Die vorstehende Liste beruht auf Herstellerangaben. Sie erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und stellt weder eine
Empfehlung noch einen Leistungsnachweis dar. Stand 09/2007 (ohne Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit)

Lutz-Pumpen GmbH 
Postfach 1462  · 97864 Wertheim
Tel.: 09342/879-0
http://www.lutz-pumpen.de

Chemikalienpumpen, Fasspumpen, 
Durchflusszähler

Patzelt GmbH
Steinbruchweg 4  · 90607 Rückersdorf
Tel.: 0911/579327
http://www.patzelt-gmbh.de

Pumpen
Zapfsäulen mit Zubehör, teilweise eichfähig

Penta-Tankanlagen
Im Südfeld 8  · 33647 Bielefeld
Tel.: 0521/410031
http://www.penta-tankanlagen.de

Zapfsäulen und Zubehör, eichfähig

Symboil AG
Flurstr. 38  · 85402 Kranzberg
Tel.: 08166/9913080
http://www.symboil.de

Tankanlagen, Tankstationen, 
Systeme zur Tankdatenerfassung

SGS-Ingenieure
Oranienstr. 9  · 52066 Aachen
Tel.: 0241/44598-0
http://www.sgs-ingenieure.de

Zapfpistolen mit automatischer Abschaltung
Bezugsquelle:
Fa. Regiokontor  · Hr. Schraven  · 52459 Inden-Schophoven
Tel. und Fax: 02465/30039-19

THOMS EnergieService
Otternhägener Str. 8A  · 30826 Garbsen
Tel.: 05131/449944
http://www.thoms-energieservice.de

Tankstellennetze

Kurt Willig GmbH & Co.KG
– Spezialist für Tankfahrzeuge –
Borsigstr. 23  · 94315 Straubing
Tel.:09421/988-0
http://www.willig-tankfahrzeuge.de

Tankfahrzeuge, Tankstationen, eichfähige Zählwerke

ZUWA-Zumpe GmbH
Franz-Fuchs-Str- 13– 17  · 83410 Laufen
Tel.: 08682/89340
http://www.zuwa.de

Pumpen, Tankanlagen und Zubehör

3 P GmbH
Schotten 6  · 25554 Nortorf
Tel.: 04823/921298-0
http://www.3pgmbh.com

Zapfsäulen für Mischungen
Pflanzenöl und Diesel
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12.4 Analysenlabore für Rapsölkraftstoffe

Die vorstehende Liste beruht auf Firmenangaben. Sie erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und stellt weder eine
 Empfehlung noch einen Leistungsnachweis dar. Stand 09/2007 (ohne Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit)

Analysenlabor

ASG
Analytik-Service Gesellschaft mbH
Trentiner Ring 30  · 86356 Neusäß
Tel.: 0821/450423-0

� �

AUA Agrar- und Umweltanalytik GmbH Jena
Löbstedter Str. 78  · 07749 Jena
Tel.: 03641/46490

� �

AWV-Dr. Busse GmbH
Jößnitzer Str. 113  · 08525 Plauen
Tel.: 03741/550760

� �

Analysen Service GmbH
Umwelt- und Öllabor Leipzig  · Arno-Nitzsche-Str. 35  · Gebäude 229
04277 Leipzig
Tel.: 0341/305150

� �

Dr. Fintelmann und Dr. Meyer GmbH
Mendelssohnstr. 15 d  · 22761 Hamburg
Tel.: 040/899664-0

� �

GUMA GmbH
Labor Seefeld
Krummenseer Chaussee 23 PETS-Tanklager  · 16356 Seefeld
Tel.: 033398/76860

� �

I.M.U.
Institut für Mineralölprodukte und Umweltanalytik
Stolzenthalergasse 21  · 1080 Wien  · ÖSTERREICH
Tel. +43/1/8125361

� �

I.S.P
Institut für Kraft- und Schmierstoffprüfungen GmbH
Neuenkirchener Str. 7  · 48499 Salzbergen
Tel.: 05976/94750

� �

LUFA NRW
Nevinghoff 40  · 48147 Münster
Tel.: 0251/2376-595

�

LUFA Nord -West
Institut für Boden und Umwelt
Finkenborner Weg 1 a  · 31787 Hameln
Tel.: 05151/9871-82

� �

ÖHMI Aktiengesellschaft
Berliner Chaussee 66  · 39114 Magdeburg
Tel.: 0391/8507181

� �
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Die vorstehende Liste beruht auf Firmenangaben. Sie erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit und stellt weder eine
 Empfehlung noch einen Leistungsnachweis dar. Stand 09/2007 (ohne Anspruch auf Vollständigkeit und Richtigkeit)

Analysenlabor

PETROLAB GmbH
Brunckstr. 12  · 67346 Speyer
Tel.: 06232/33011

� �

SGS Germany GmbH 
Labortory Services
Am Neuen Rheinhafen 12 A  · 67346 Speyer
Tel.: 06232/13010

� �

TOTAL Raffinerie Mitteldeutschland GmbH 
– Fachbereich Labor –
Maienweg 1  · 06237 Spergau
Tel.: 03461/481300

� �

Centre for Sustainable Energy Research
Postfach des Lehrstuhls LTT der MSF
z.H. Dr. U. Schümann, Betriebsstofflabor
Albert-Einstein-Str. 2  · 18059 Rostock
Tel.: 0381/4983216

�

Karl-Franzens-Universität Graz
Institut für Chemie
Arbeitsgruppe Nachwachsende Rohstoffe
Heinrichstr. 28  · 8010 Graz  · ÖSTERREICH
Tel. +43/316/380-5353 od. +43/664/1604753

�

WISA-Laboratorium GmbH
Passower Chaussee 111  · Gelände der PCK Raffinerie GmbH/Geb. K316
16303 Schwedt/Oder
Tel.: 03332/461043

� �
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k. A.: keine Angaben * als Universitätslabor keine Akkreditierung

*

*
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